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Liebe Filmfreundinnen und Filmfreunde

Im Jahr 2000 wurde, mit Unterstützung der Stadt 
Waiblingen und MFG Filmförderung Baden-Württem-
berg, das Kommunale Kino Waiblingen e. V. gegrün-
det. Dazu folgten Mitgliedschaften im Landesverband 
Kommunale Kinos und Bundesverband kommunale 
Filmarbeit. 

Die Filmvorführungen werden in Zusammenarbeit 
mit Lochmann Filmtheaterbetriebe im Traumpalast 
Waiblingen durchgeführt. 

Seit der Gründung wurden über 400 künstlerische, 
historische, dokumentarische und experimentielle 
Filme, mit Gesprächen, Lesungen, Ausstellungen und 
Matineen gezeigt. Dafür allen sehr herzlichen Dank. 

Das Kommunale Kino ist durch Kooperationen mit 
der Stadt Waiblingen, Institutionen, Vereinen und Bil-
dungseinrichtungen sowie einem ausgewählten Film-
programm im kulturellen Leben verankert. 

Mitglied im Kommunalen Kino Waiblingen 

Die Planung, Organisation und Durchführung wird 
ehrenamtlich von Mitgliedern des Vereins geleistet. 

Sie können das Kommunale Kino als Mitglied unter-
stützen oder freiwillige Beiträge leisten. Sprechen Sie 
uns an oder schreiben Sie uns. 

Wir beachten die Urheberrechte um die Inhalte abzu-
drucken. Trotz sorgfältigster Kontrolle übernehmen 
wir keine Haftung für die Inhalte und Internetadres-
sen, dafür sind ausschließlich deren Inhaber und Be-
treiber verantwortlich.

Programmänderungen sind vorbehalten. 

Ticket-Hotline  
0711 550 90 770  

Ticket-Online  
waiblingen.traumpalast.de >Spezial >Kommunales Kino  

Ticket-Kino 6,00 € 

Traumpalast Waiblingen Bahnhofstraße 50-52 | 71332 Waiblingen 

Das Kommunale Kino Waiblingen wird gefördert & unterstützt:



Die begnadete wie streitbare Köchin Cathy Marie ist 
Sous-Chefin in einem Sternelokal und kurz davor, ihren 
Traum eines eigenen Restaurants zu verwirklichen. 
Doch dann legt sie sich einmal zu viel mit ihrer Chefin 
an und ist plötzlich ohne Job und in ernsten finanziellen 
Schwierigkeiten. Eine Anstellung auf ihrem Niveau zu 
finden erweist sich als aussichtslos und sie ist mit fast 40 
Jahren gezwungen zu nehmen, was da ist: Kantinenkö-
chin in einem Heim für unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge und gerät damit in eine kulinarische Hölle: 
Dosenravioli, Mikrowelle und eine ahnungslose, aller-
dings hochmotivierte Küchenbrigade aus Heimbewoh-
nern. Ihr Traum scheint in weite Ferne gerückt. Oder 
etwa doch nicht?

2 Auszeichnungen.

In Kooperation mit Netzwerk Asyl Waiblingen.

R: Louis-Julien Petit B: Louis-Julien Petit 
u.a. Mit: Audrey Lamy, François Cluzet, 
Chantal Neuwirth, Fatou Kaba u.a. K: 
David Chambille M: Laurent Perez del 
Mar L: 97 Min. FSK: ab 6  Internet: kue-
chenbrigade.piffl-medien.de

Der talentierte Rapper Antoine schlägt sich als Liefer-
dienst-Kurier in den Pariser Banlieues durchs Leben. Bei 
einer Sushi-Lieferung in der Pariser Oper trifft er durch 
Zufall auf Madame Loyseau, die sein Talent als Opern-
sänger sofort erkennt. Als Madame Loyseau Antoine als 
Schüler aufnimmt, verbirgt er seinen neuen Traum vor

Die Schönheit Norwegens kann schmerzen. Dabei sucht 
Trond nur die Einsamkeit, als er in das kleine Dorf im 
Wald zieht. Dort erkennt er in seinem Nachbarn einen 
Bekannten aus Jugendtagen wieder. Plötzlich sind da 
alle Erinnerungen an jenen Nachkriegssommer, als er 15 
Jahre alt war und mit seinem Vater beim Holzfällen wo-
chenlang im Wald verbrachte. Ein Sommer, in dem er 
mit einem Freund Pferde stahl und die Liebe entdeckte. 
Wo ein Kind starb, der Freund verschwand und Ge-
heimnisse seines Vaters ans Licht kamen, den er das 
letzte Mal sehen sollte. “Erinnerungen, die das Bewusst-

1877: der russische Kartograf Pyotr Kropotkin kommt in 
den Schweizer Jura, angelockt von der hochentwickel-
ten Uhrenfertigung und dass sich dort Arbeiterinnen 
sowie Arbeiter zu einer anarchistischen Gewerkschaft 
zusammengeschlossen haben. Er trifft auf Beamte und 
Gendarmen, die über die Uhrzeit wachen und der Pro-
duktion sowie Gemeinschaft den Takt vorgeben, mit 
steigenden Druck auf die Beschäftigten. Davon kann 
Josephine ein Lied singen, die über Montage der Unruh 
von mechanischen Uhren wacht und Kropotkin kennen-
lernt. Inspiriert von anarchistischen Ideen fordern sie 
die Befreiung der Zeit, setzen Solidarität und Pazifismus 
gegen Marktgesetze und Nationalismus. 

8 Auszeichnungen & 14 Nominierungen.

Es ist Laras sechzigster Geburtstag und eigentlich 
hätte sie allen Grund zur Freude, denn ihr Sohn    
Viktor gibt an diesem Abend das wichtigste Klavier-
konzert seiner Karriere. Schließlich war sie es, die 
seinen musikalischen Werdegang entworfen und  
forciert hat. Doch Viktor ist schon seit Wochen nicht 
mehr erreichbar und nichts deutet darauf hin, dass 
Lara bei seiner Uraufführung willkommen ist. Kur-
zerhand kauft sie sämtliche Restkarten und verteilt  
sie an jeden, dem sie an diesem Tag begegnet. Doch   
je mehr Lara um einen gelungenen Abend ringt, desto 
mehr geraten die Geschehnisse außer Kontrolle…

12 Auszeichnungen & 20 Nominierungen.

In Kooperation mit Frauen im Zentrum e. V. (FraZ) .

Ticket-Hotline 0711 / 550 90 770 

Ticket-Online 


waiblingen.traumpalast.de >Spezial >Kommunales Kino 

Ticket-Kino 6,00 € 


Traumpalast Waiblingen Bahnhofstr. 50-52 

Kommunales Kino Ticket-Gutschein 


E-Mail: info@koki-waiblingen.de und bei Vorführungen

R/B: Cyril Schäublin Mit: Clara Gostyn-
ski, Alexei Evstratov, Monika Stalder, 
Hélio Thiémard, Alice-Marie Humbert   
u. v. a.K: Silvan Hillmann M: Li Tavor L: 
93 Min. FSK: ab 6  Internet: grandfilm.-
de/unruh

R: Jan-Ole Gerster  B: B. Kutin Mit: 
Corinna Harfouch, Tom Schilling, 
Rainer Bock, Maria Dragus  u. a.  K: 
Frank Griebe M: Arash Safaian L: 98 
Min. FSK: o.A.  Internet: studiocanal.-
de/title/lara-2019

R: Claude Zidi Jr. B: C. Zidi Jr., C. Droux, 
R. Benoliel Mit: Mohamed Belkhir (aka 
MB14), Michèle Laroque, Guillaume  u.a. 
K: L. Dailland M: L. Perez del Mar L: 100 
Min. FSK: ab 12  Internet: studiocanal.-
de/title/tenor-2022

R: Hans Petter Moland B: Adaption 
Roman Per Peterson Mit: Stellan Skars-
gård, Bjørn Floberg, Tobias Santelmann, 
Jon Ranes, Danica Curcic K:  M: L: 122 
Min. FSK: ab 12  Internet: mfa-film.de/
kino/id/pferde-stehlen

Mittwoch 5. April 2023  20:00 Uhr

Die Küchenbrigade      
Komödie Frankreich 2021

Mittwoch 3. Mai 2023  20:00 Uhr

Unruh       Original mit deutschen Untertitel (OmU) 
Drama Geschichte Schweiz 2022                      

Mittwoch 21. Juni 2023  20:00 Uhr

Lara      
Tragikomödie Deutschland 2019 

Mittwoch 7. Juni 2023  20:00 Uhr

Tenor

Komödie Drama Musik Frankreich 2022

Mittwoch 19. April 2023  20:00 Uhr

Pferde stehlen   

Drama Literaturverfilmung NO/SE/DK 2019

seinen Freunden und seiner Familie und stürzt sich 
in ein Doppelleben. Doch bald holt die Wirklichkeit 
Antoine ein und zwingt ihn, seine eigene Stimme zu 
finden…

In Kooperation mit Musikschule Unteres Remstal e. V.  mit 
einer Aufführung von“Beatboxen“ vor dem Film.

sein fluten und den Schmerz bringen – doch als wie 
stark dieser empfunden wird, entscheidet man selbst.“

7 Auszeichnungen & 12 Nominierungen.

In Kooperation mit Stadtbücherei Waiblingen (Büchertisch).


